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Die Zahl der Einwohnerinnen und Einwohner in der

Region Hannover ist gegenüber dem Jahresende 2020

geringfügig angewachsen. Zum Stichtag 31. März 2021

hatten in der Landeshauptstadt Hannover und 20

Kommunen des Umlandes 1.179.461 Personen ihren

Hauptwohnsitz (4. Quartal 2020: 1.177.231) und 23.202

Personen den alleinigem Nebenwohnsitz (23.804).Die

Zahl der wohnberechtigten Bevölkerung liegt damit

weiterhin über der Marke von 1,2 Millionen Menschen.

Im Vergleich zur letzten Betrachtung des Bestands der

Einwohnerinnen und Einwohner liegt die Zahl jedoch um

2.230 höher als in der statistischen Kurzinformation

angegeben. Grund hierfür ist ein Zuwachs in der

Landeshauptstadt Hannover, der vor allem durch den

dort vorgenommenen Wechsel der Methodik (vom Erfassungs- zum Ereigniszeitpunkt) begründet ist.Zehn Städte und

Gemeinden im Umland melden im Vergleich zum vorherigen Quartal einen Bevölkerungsrückgang. Mit Garbsen (-178) und

Seelze (-56) haben die gleichen beiden Städte den stärksten absoluten Rückgang zu verkraften gehabt wie im Vorquartal.

Während in Garbsen der Rückgang größer ausfällt, ist der Rückgang in Seelze etwas geringer. Die Stadt Garbsen hat auch

den stärksten relativen Rückgang der Bevölkerung zum Ende Dezember 2020 hinzunehmen gehabt (-0,28 Prozent). Seelze

unterdessen unterschreitet nach dem Bevölkerungsrückgang wieder die Marke von 35.000 Einwohnerinnen und Einwohnern

am Hauptwohnsitz, liegt jedoch weiterhin knapp vor der Stadt Barsinghausen.Zehn Städten und Gemeinden im Umland

sowie die Landeshauptstadt Hannover haben im ersten Quartal einen Bevölkerungszuwachs verbucht. Den stärksten

Zuwachs absolut hat die Stadt Lehrte verbuchen können (+147). Lehrte bleibt damit knapp hinter Neustadt a. Rbge.

fünfgrößte Stadt der Region Hannover. Am stärksten bezogen auf die Bevölkerungsgröße ist die Zahl der Personen am

Hauptwohnsitz in Gehrden gestiegen (+0,34 Prozent), knapp gefolgt vor Sehnde (+0,33 Prozent) und Lehrte (+0,32

Prozent). Alle drei Städte haben am Ende des ersten Quartals 2021 damit die jeweils höchste jemals ermittelte

Bevölkerungszahl erreicht.Hinweis: Grundlage der Bevölkerungsstatistik der Region Hannover sind die Auskünfte aus den

Einwohnermelderegistern der Städte und Gemeinden. Die gegenwärtig verfügbaren Daten umfassen die bis zum 31. März

2021 verarbeiteten melderechtlichen Informationen nach dem für den KOSIS-Verbund erstellten Abzugsmuster. Die Region

Hannover bereitet daraus die Daten für die 20 Städte und Gemeinden des Umlands selbst auf und ergänzt diese punktuell

um die eigenständig erstellte Bevölkerungsstatistik der Landeshauptstadt Hannover. Für die Landeshauptstadt Hannover

liegen abweichend zum Umland Daten zum Stichtag 28.02.2020 vor.Der vollständige Inhalt der "Statistischen

Kurzinformationen 07/2021" kann im Internet unter www.hannover.de eingesehen werden.

https://blz.li/2ks9

http://www.hannover.de

